7. Winkel

Ein Winkel entsteht durch Drehung einer Halbgeraden (1. Schenkel) um ihren Anfangspunkt (Endlage ergibt 2. Schenkel). Die Größe eines Winkels wird in Grad (°) gemessen.


   Scheitel S

7.1 Winkelarten

Es gibt verschiedene Arten von Winkeln, sie unterscheiden sich v.a. durch ihre Größe.

7.1.1. Winkelarten nach Größe


· Spitzer Winkel:   0° < α < 90°





· Rechter Winkel:     α = 90°


· Stumpfer Winkel:     90° < α < 180°


· Gestreckter Winkel:       α = 180°



· Überstumpfer Winkel:    180° < α < 360°


· Vollwinkel:       α = 360°


7.1.2. Scheitelwinkel

Scheitelwinkel, sind Winkel, die sich bei zwei schneidenden Geraden genau gegenüber liegen und somit gleich groß sind.
α = γ

β = δ



7.1.3. Nebenwinkel

Nebenwinkel, sind Winkel, die nebeneinander liegen und zusammen einen 180°-Winkel ergeben.
α + β = 180°

7.1.4. Wechselwinkel uns Stufenwinkel
An zwei parallelen Geraden, die durch eine dritte geschnitten werden, sind die Wechselwinkel- und Stufenwinkelpaare gleich groß. 
Wechselwinkel oder Z-Winkel:
Beispiel:     γ = ε   und   β = δ 





Stufenwinkel :
Beispiel:  α = ε   und   β = μ





7.2.Winkelbezeichnung
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7.3. Innenwinkelsumme

Die Innenwinkelsumme ist das Ergebnis der Addition aller Winkel innerhalb einer geometrischen Figur.

Die Innenwinkelsumme jedes Dreiecks beträgt 180°.
Die Innenwinkelsumme jedes Vierecks beträgt 360°.

Diese Reihe kann logisch fortgesetzt werden, also für jede neue Ecke und somit für jeden neuen Winkel wächst die Innenwinkelsumme um 180°. 
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